ANZEIGEGERAT SACE PR020/K

Al
B SACE PR020/

ABB SACE haftet nicht fir Schaden an Sachen oder Personen aufgrund der Missachtung der in der vorliegenden Veréffentlichung enthaltenen Anweisungen.
Die Arbeiten fur die Installation, Inbetriebnahme, Wartung und Instandsetzung miissen von Fachpersonal ausgefuhrt werden, das Uber eine eingehende Kenntnis des Geréts verfigt.

Verpackung

Firjedes Gerétist eine Standardverpackung vorgesehen, die, sofern bei der Bestellung keine anderen Angaben gemacht werden, den Schutz bei den fir den normalen Betrieb vorgesehenen
Umgebungsbedingungen gewahrleistet.

Einbau

- Endkontrolle: vor der Inbetriebnahme:

a) Das Gerat durch Sichtkontrolle auf Unversehrtheit priifen sowie die ausgefiihrten Anschlisse und ggf. die Einstellung der DIP-Schalter priifen.
b) Zur Funktionspriifung des Geréats den Selbsttest durchfihren.

c) Die vorgeschriebenen Prifungen der gesamten Anlage durchfiihren.

WENDEN SIE SICH BITTE FUR ALLE WEITEREN FRAGEN AN ABB SACE.
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1. Allgemeine Informationen

1.1. Vorbemerkung

Vor der Installation und der Inbetriebnahme der Einheit PR020/K muss die vorliegende Dokumentation aufmerksam und
vollstandig gelesenwerden.

Die Einheit PRO20/K erlaubt, wenn sie an die Schutzeinheiten der Baureihen Isomax und Emax angeschlossen ist, die
Meldung verschiedener Ereignisse, die wahrend des normalen Betriebs der angeschlossenen Schutzeinheit eintreten
koénnen. Wenn die genannten Ereignisse eintreten, werden von der Einheit PR020/K interne Relais mit Leistungskontakten
(Abs. 2.5)angesteuert.

Die Einheit PR0O20/K kann (nurin Verbindung mitden entsprechenden Schutzrelais der Baureihe Emax) auch die Funktion
“Lastkontrolle” ausfiihren; weitere Informationen zur Funktionsweise der Schutzfunktion “Lastkontrolle” sowie zu den
hierfur erforderlichen Einstellungen sind in den Gebrauchsanleitungen der Schutzrelais (PR112 und PR113) entahlten.

Fur die richtige Anwendung der an die Einheit PR0O20/K anschlieBbaren Schutzeinheiten miissen die in den folgenden
Veroffentlichungen enthaltenen Informationen berticksichtigt werden:

¢ Informationsblatt des Einbausatzes der Schutzeinheit PR212/P (Dok. Nr. RH0062)

¢ Informationsblatt des Einbausatzes der Schutzeinheit PR212/MP (Dok. Nr. RH0063)

e Gebrauchsanleitung der Schutzeinheit PR112/P (Dok. Nr. RH0288 fur Ver. IEC oder RHO109 fur Ver. UL)

¢ Gebrauchsanleitung der Schutzeinheit PR113/P (Dok. Nr. RH0288 fur Ver. IEC oder RHO109 fir Ver. UL)

e TechnischerKatalog ABB SACE Isomax

e TechnischerKatalog ABB SACE Emax

1.2. Anwendungskonfiguration

In den nachstehenden Blockdiagrammen sind die Anwendungskonfigurationen dargestellt, in denen die folgenden
Einrichtungen miteinander verbunden sind:

e die Schutzeinheiten (der Baureihe Isomax oder Emax)**

e die EinheitPR0O20/K

e die Dialogeinheiten (der Baureihe Isomax oder Emax)**

**: Bei der Baureihe Emax ist in die Schutzeinheit auch die Dialogeinheit integriert (falls vorgesehen).

Die Verbindungen zwischen den verschiedenen Einheiten sind in Abhangigkeit von der Konfiguration (Master- oder
Slave-Modus) nur zu Informationszwecken dargestellt; die tatsdchliche Verdrahtung muss nach der offiziellen
Dokumentation von ABB SACE ausgefuihrt werden.

Fernlber-
wachungssystem

Externer Bus }—» ¢

Dialogeinheit
(Isomax-Emax)

Konfiguration
”Master-Modus”
mit PRO20/K +
Schutzeinheit

Konfiguration
”Slave-Modus”
mit PRO20/K +
Schutzeinheit +
Dialogeinheit

Anzeigegerat
PR020/K

S

Schutzeinheit
(Isomax-Emax)

Interner Bus b—»

¢ < > Anzeigegerat

Schutzeinheit
(Isomax-Emax)

PR020/K

ABB SACE

SACE PRO020/K
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2. Technische Eigenschaften

2.1. Elektrische Eigenschaften

Effektive Betriebsbereitschatft:
MTBF (MIL-HDBK-217E):

2.1.1. Hilfsstromversorgung

maximal 5s nach Anliegen der Stromversorgung
15 Jahre bei 45°C

Eigenschaften Anzeigegerat PR020/K
24 Vdc[20%
max. Welligkeit 05%

4,4 W bei 24 Vdc

Versorgungsspannung

Nennleistung

Daeine gegen Erdeisolierte Hilfsspannung erforderlichist, miissen “galvanisch getrennte Umformer” verwendet werden,
diederNorm IEC 60950 (UL1950) oder aquivalenten Normen [die einen asymmetrischen Strom oder Oberflachenleckstrom
von nicht mehr als 3,5 mA garantieren (siehe IEC 478/1, CEI 22/3)] sowie den Normen IEC 60364-41 und CEIl 64-8

entsprechen.

2.2. Mechanische Eigenschaften

Gehause: Polyamidharz (ohne Metallteile)
Schutzart: IP20

Abmessungen: 95x53x112mm (HxBxT)
Gewicht: 400 g (einschlieBlich der 2

2.3. Umgebungsbedingungen

Betriebsumgebungstemperatur:

vorderen Steckvorrichtungen)

5°C...+70°C

Lagertemperatur: -40°C ... +90°C
Relative Feuchte: 5...90% (nichtkondensierend)
Luftdruck: 1bar, 0...2000m

2.4. Kommunikationsbus
Interner ABB SACE Kommunikationsbus (interner Bus)
2.5. Eigenschaften der internen Relais

Typ:
Maximale Schaltleistung:

Monostabiler Ein-Aus-Schalter
100 W/ 1250 VA (ohmsche Last)

Maximale Schaltspannung: 130 Vdc / 250 Vac
Maximaler Schaltstrom: 5A
Ausschaltvermdgen (UL/CSA) bei 30 Vdc (ohmsche Last): 3,3A
Ausschaltvermdgen (UL/CSA) bei 250 Vac (ohmsche Last): 5A

Isolation Kontakt/Spule:

2000 Veff (1 min. bei 50Hz)
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3. Benutzeroberflache

Die Einheit hat auf der Vorderseite einen Drucktaster, zehn LEDs und zwei Klemmenreihen.

Al SACE PR020/K
T '

Klemmenreihen (siehe Abs.3.3)

Drucktaster (siehe Abs.3.1)

Der Bereich innerhalb der gestrichelten
Linie ist fur die Anbringung des
Klebeschilds vorgesehen, das nach
Bedarf beschriftet werden kann.

LEDs (siehe Abs.3.2)

OOPGOIVOIPISIDIIIID

Wenn man den LEDs eine benutzerspezifische Bedeutung zuweisen mdéchte, kann man das frei beschriftbare
Klebeschild (1SDH000454R0001) verwenden, das mit der Einheit SACE PR020/K geliefert wird.

L]
E — Vom Benutzer

:Q;]r/ beschriftbare Felder
1]

3.1. Verwendung des Drucktasters

¢ Ricksetzen:
Zum Zuriicksetzen der Hardware der Einheit PR020/K driicken.

3.2. Optische Anzeigen

Beschreibung der Ereignisse, die mitden LEDs K51/1 bis K51/8 gemeldet werden.

Betriebszustidnde der Einheit PR020/K
Beschreibung der Zustand der LEDs
LEDs AUS EIN Blinkend
K51/1 (griin) Kontakt K51/1 gedffnet Kontakt K51/1 geschlossen —
K51/2 (griin) Kontakt K51/2 gedffnet Kontakt K51/2 geschlossen —
K51/3 (griin) Kontakt K51/3 gedffnet Kontakt K51/3 geschlossen —
K51/4 (griin) Kontakt K51/4 gedffnet Kontakt K51/4 geschlossen —
K51/5 (grin) Kontakt K51/5 gedffnet Kontakt K51/5 geschlossen —
K51/6 (griin) Kontakt K51/6 gedffnet Kontakt K51/6 geschlossen —
K51/7 (griin) Kontakt K51/7 gedffnet Kontakt K51/7 geschlossen —
K51/8 (griin) Kontakt K51/8 gebffnet Kontakt K51/8 geschlossen —
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Beschreibung der Ereignisse, die von den LEDs PW/WD und Tx/Rx gemeldet werden.

Betriebszustande der Einheit PR020/K
:V(\e;‘(’:vh;elbung:xe/;l)_(EDs Bedeutung
GRUN OFF Wenn die Einheit PR020/K als Slave konfiguriert ist, erfolgt keine Datenibertragung
GRUN ON Nicht vorgesehen
GRUN |4 Mal Blinken (*) Bus ausgefallen
GRUN |3 Mal Blinken (*) Schutzeinheit nicht identifiziert
GRUN |2 Mal Blinken (*) Zeigt an, dass der DIP-Schalter K51 Dis/En in Schaltstellung ON ist
GRUN |1 Mal Blinken (*) Zeigt an, dass der DIP-Schalter TEST Dis/En in Schaltstellung ON ist
GRUN BLINKEN Betriebsmodus
ROT XX Watchdog-Fehler (WD) Hardware
R/V 2 Hz OFF Programmiermodus
R/V 2 Hz ON Programmierung erfolgreich abgeschlossen
R/V 2 Hz | Blinken mit 2 Hz Programmierung fehlgeschlagen
OFF OFF Einheit ausgeschaltet
OFF ON Nicht vorgesehen
Zeichenerklérung:

XX = ohne Bedeutung

BLINKEN = mit der Aktivitat des internen Busses synchronisiertes Blinken (die LED wird fiir jede empfangene oder
gesendete Nachricht fir 1 ms eingeschaltet).

R/V 2 Hz = mit einer Frequenz von 2 Hz intermittierendes rotes und griines Aufleuchten.

(*) Die entsprechende LED wird im Intervall von 2 s fir 200 ms eingeschaltet. Firden Fall, dass mehr als eine Meldung
aktiv ist, gelten die folgenden Prioritaten:

Prioritat
hohe Prioritat

Meldung
Bus ausgefallen
Keine Identifikation
K51 Dis/En
Test Dis/En

niedrige Prioritat

« Beim Einschalten der Einheit PRO20/K wird ein Test der LEDs ausgefiihrt, der darin besteht, dass alle LEDs
gleichzeitig fir 1 s eingeschaltet werden. Der anschliefende Zustand der LEDs ist vom normalen Betriebszustand
der Einheitabhéngig.

» Jede Einschaltung der LEDs, die von den o.g. Konstellationen abweicht, deutet auf eine Fehlfunktion der Einheit
SACE PRO020/K hin.

« Furdieinder Tabelle aufgefiihrten Meldungen ist es erforderlich, dass die Hilfsspannung anliegt.

« Furweitere Informationen zu méglichen Fehlfunktionen siehe Abs. 6.

3.3. Klemmenreihen

Anschlisse 1...26 Ein- und Ausgénge der Einheit PRO20/K (siehe Abs. 5.1 und 5.2)

4. Sonderfunktionen

4.1. Ricksetzen

Das Anzeigegerat PR020/K kann durch Driicken des Drucktasters “Reset” auf seiner Vorderseite zuriickgesetzt werden
(siehe Abs. 3.1). Bei dieser Riicksetzung wird die Software der Einheit PR0O20/K neu gestartet (dieim RAM gespeicherten
Datenwerden gel6scht).

4.2. Rucksetzen der Meldungen

Durch das “Rucksetzen der Anzeigen” werden die internen Relais der Einheit (K51/1...8) wieder in den Ruhezustand
versetzt (Kontakt geoffnet).
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Diese Riucksetzung kann veranlasstwerden:

» durchDrickendes Tasters (siehe Abs. 4.1), wenn es sich um die Konfiguration “PR020/K im Master-Modus” handelt
(siehe Abs. 1.2)

» durch Senden eines Befehls “Trip Reset” vom Fernliberwachungssystem

e durch Dricken des Drucktasters RESET auf der Vorderseite der Schutzeinheit, wenn es sich um die
Anwendungskonfiguration “PR020/K im Slave-Modus” (siehe Abs. 1.2) und um eine Schutzeinheit der Baureihe Emax
(PR112 oder PR113) handelt.

4.3. Selbsttest-Funktion

Fir den Selbsttest muss der DIP-Schalter Nr. 1 auf ON geschaltet (siehe Abs. 5.3) und anschliefend der Drucktaster

“Reset” gedriicktwerden.

Beim Selbsttestwerden nacheinander alle 8 internen Relais der Einheitumgeschaltetund die zugehdrige Anzeige-LED

K51/1...K51/8 eingeschaltet (siehe Abs. 3.2).

Die LED Tx/Rx leuchtet gleichzeitig mit diesen Schaltungen auf und blinkt nach Abschluss des Selbsttests nach den

Angabenin Abs. 3.2.

Der Selbsttestdauertrund 10 s; anschlieffend kehrt die Einheit SACE PR020/K automatisch wieder zum normalen Betrieb

zurlick.

HINWEIS: Die Selbsttest-Funktion wird auch aktiviert, wenn der DIP-Schalter Nr. 1 auf ON geschaltet ist und
anschliefend die Einheit PR020/K aus- und wieder eingeschaltet wird.

4.4. Stand-by-Funktion

Furdie Wahl des Stand-by-Modus muss man den DIP-Schalter Nr. 8 auf ON schalten (siehe Abs. 5.3) und anschlieRend

den Drucktaster “Reset” driicken; in diesem Betriebsmodus werden die internen Relais der Einheit nicht geschaltet (die

Einschaltung der zugehoérigen Anzeige-LEDs K51/1...K51/8istjedoch garantiert).

Die LED Tx/Rx blinkt wahrend des Betriebs im Stand-by-Modus nach den Angaben in Abs. 3.2.

Diese Funktionist nutzlich, wenn die Schutzeinheit getestet wird (z. B. mitder Einheit PRO10/T) und man nicht mdchte,

dass hierbei die Relais der Einheit PRO20/K aktiviert werden.

HINWEIS: Die Stand-by-Funktion wird auch aktiviert, wenn der DIP-Schalter Nr. 8 auf ON geschaltetistund anschliel}end
die Einheit PR0O20/K aus- und wieder eingeschaltet wird.

5. Inbetriebnahme

5.1. Montageanleitung

Montage auf Standard-Profilschiene 35 mm (DIN EN50022 Typ TS 35 x 15 mm).

Furdie vorderen Steckvorrichtungen Kabel verwenden, deren Leiterquerschnittinnerhalb derfolgenden Grenzen liegt:

* 0,5und1,5mm?(AWG 22...14) fur die Anschlisse an die Klemmen 1...10;

e 0,5und 2,5 mm?(AWG 22...12) fiir die Anschlisse an die Klemmen 11...26 (Strombelastbarkeit der einzelnen
Klemmen: 5 A Dauerstrom und 10 A Stof3strom fur maximal 2 Sekunden).

Die vordere Steckvorrichtung umfasst auch eine geeignete Erdungsklemme fir die Erdung des elektronischen

Schaltkreises.

Die Prufung der dielektrischen Festigkeit der Ein- und Ausgénge der Einheit PR0O20/K ist nicht erlaubt.

Obgleich die Einheit PR020/K in den Leistungsschalterraum eingebaut werden darf, sollte sie in der Regel in der

Instrumenten-Zelle der Schaltanlage untergebrachtwerden.

5.2. Anschlusse

BeiderVerdrahtung der einzelnen Klemmen die Anwendungsschaltpléane genau beachten.
Daessich um dedizierte Ein- und Ausgéange handelt, ist eine von den Angaben in den offiziellen Schaltplanen von ABB
SACE abweichende Verdrahtung nicht erlaubt.

5.3. Einstellung der DIP-Schalter

Nachdemalle vorderseitigen Anschliisse ordnungsgeman verdrahtet wurden, missen die DIP-Schalter auf der Oberseite
des Anzeigegerats PR020/K eingestelltwerden.

Die beider Verdrahtung der vorderseitigen Klemmen und bei der Einstellung der DIP-Schalter anzuwendenden Kriterien
sind davon abhangig, welche Schutzeinheit an das Anzeigegerat PR020/K angeschlossen ist. In den nachfolgenden
Abschnitten werden die mdglichen Konfigurationenim Einzelnen beschrieben.
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Hinweis: Die Ablesung der DIP-Schalter erfolgt nach dem Einschalten der Stromversorgung oder nach einer Riicksetzung
der Hardware (durch Druicken des vorderseitigen Drucktasters “Reset”) und ist nach der Anlaufphase aktiv.

DIP-gghalter B&?SL?ZEQ? Magliche Einstellungen Anmerkungen
OFF = Aus Bgim _Selbsttest werden nacheinander alle 8 internen Relais der
(Selbsttest nicht Einheit umgeschaltet.
1 TEST freigegeben) Die LED Tx leuchtet gleichzeitig mit diesen Schaltungen auf und
ON = Ein 32, Fir den normalon Betriobsmodus ciesen DIP-Senatter auf
. .2. FUr den normalen Betriebsmodus diesen DIP- rau
(Selbsttest freigegeben) OFF schalten.
2 Je nach Art der Schutzeinheit, an die das Anzeigegerat PR0O20/K
3 OFF = A angeschlossen ist, hat man die Wahl zwischen zwei Alternativen
(Zuordnung der Meldung | (A oder B) fur das Ereignis, dessen Meldung mit der Umschaltung
4 K51 von Ereignis A) von einigen Kontakten (K51) verknupft werden kann.
Configuration ON=B HINWEIS: Einige Schutzeinheiten erlauben nicht die Wahl mit
5 (Zuordnung der Meldung | Hilfe eines DIP-Schalters; daher kann jedem Kontakt unabhéangig
von Ereignis B) von der Schaltstellung des DIP-Schalters (OFF oder ON) nur ein
Ereignis zugeordnet werden (das von ABB SACE festgelegt wird)
Die Einstellung Master-Modus ist erforderlich, wenn die Einheit
PR020/K mit einer Schutzeinheit gekoppelt ist und keine
Dialogeinheit vorhanden ist (siehe "Konfiguration der Einheit
6 MODUS OFF = SLAVE PR020/K im Master-Modus" in Abs. 1.2).
ON = MASTER Die Einstellung Slave-Modus ist erforderlich, wenn die Einheit
PR020/K mit einer Schutzeinheit und einer Dialogeinheit
verbunden ist (siehe "Konfiguration der Einheit PRO20/K im
Slave-Modus" in Abs. 1.2).
OFF = 19.2 kBit/s Die Einstellung der Ubertragungsgeschwindigkeit muss der der
7 BAUD ON = 38 ’4 KBit/s angeschlossenen Schutzeinheit entsprechen (siehe Abs. 5.4.1,
’ 5.5.1,5.6.1...).
Beim Betriebsmodus "Normal” werden die Kontakte K51
umgeschaltet, wenn das dem Kontakt zugeordnete Ereignis
eintritt (Normalbetrieb); auBerdem leuchtet die zugehdrige
Anzeige-LED auf.
OFF = Ein Beim Modus ”Stand-by” werden qie Kontakte K51 in keinem Fall
(Modus Normal) geschaltet und zwar auch dann nicht, wenn das dem Kontakt
8 K51/ zugeordnete Ereignis eintritt (die Einschaltung der Anzeige-LEDs
ON = Aus K51/1...K51/8 ist jedoch garantiert).

(Modus Stand-by) Bei Einstellung auf ON (Stand-by) kann die Einheit den Selbsttest
nicht vollstandig ausfuhren (beim Selbsttest werden nur die LEDs
eingeschaltet).

Far den normalen Betriebsmodus diesen DIP-Schalter auf OFF
schalten.

(B((a)t::iersn%'_;lFus) ABB SACE vorbehalten.

9 PROG. Fdr den normalen Betriebsmodus diesen DIP-Schalter auf OFF
ON = ON schalten.
(Programmiermodus)
OFF = - - Ohne Verwendung.
10 N.U. _ Far den normalen Betriebsmodus diesen DIP-Schalter auf OFF
ON =-- schalten.
OFF = - - Ohne Verwendung.
11 N.U. _ Far den normalen Betriebsmodus diesen DIP-Schalter auf OFF
ON = -- schalten.
OFF = OFF
(Terminierung Einschalten (ON), um den internen Bus mit einem Widerstand von
12 Term ausgeschlossen) 1200 zu terminieren.
' ON = ON Die Wahl ist von der tatsachlichen Position der Einheit auf dem
(Terminierung Backbone des Kommunikationssystems abhéngig.
eingeschlossen)
OFF = - - Ohne Verwendung.
13 N.U. _ Fir den normalen Betriebsmodus diesen DIP-Schalter auf OFF
ON=-- schalten.
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5.3.1.

Beispiel fur die Einstellung der DIP-Schalter

Beispiel fur die Einstellung der DIP-Schalter fiir den Anschluss der Einheit PRO20/K.

N° 112|(3(4(5|6|7|8 9 10|11 1213
£ o< |m|<
% cle|ec]|c
» Sl1e(8(8|x|w
o B ®|(®|®|W|D
D E b S S '_ X
S|3|3[3|mn T
2 2222<|S L w
2 ZIE|EIE|EI=Z|2|2 Ol |1 G|
© O(lO0]|]O]| O L A T i e) “ O
E E|lo|o|o|o W a|d G|
q, wiw|ow|(w|lw < (1 (== o=
m FI¥|¥|X|X¥X |2 |m|X a|Z2|2 = |Z
o~ HEgogagnn |pan on
ON
1 2 3 4 5 6 7 8 1 2 3 1 24
e
swrie| 1 ] 2 | 3] 4]s !l? g o liedallszlie
TEST| K51 CONFIGURATION [MODE|BAUD| K51/ [PROG.| N.U. [ N.U. [Term | N.U. |
DIS.| A A A A |stAYe|ieaxbs| EN. |[OFF|[ - | - [JoFr [ - |
EN] B B B B |wstRsabsois.[on] - [ - Jon]| -
12 345 6|7 8 9 10 11 12‘!3

5.3.2.

Die Einheit PR020/K wird von ABB SACE mit den folgenden Parametereinstellungen geliefert:

Standardeinstellungen

DIP-Schalter fir die

Einstellung des Betriebsmodus

PRO020/K Draufsicht

Nr. Beschreibung Schaltstellung .
DIP-Schalter DIP-Schalter DIP-Schalter Einstellwert
1 TEST DIS.
2
2 K51 CONFIGURATION Modus A
5
6 MODUS SLAVE
7 BAUD OFF 19,2 kBit/s
8 K51/ EN.
9 PROG. OFF
10 N.U. —
11 N.U. —
12 Term. OFF
13 N.U. —
5.3.3. Seriennummer
Das Klebeschild mit der Seriennummer befindet sich auf der linken Seite oben.
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5.4. SACE PR020/K mit Einheit SACE PR112 (Version “mit Schlussel”)

5.4.1. Einstellungder DIP-Schalter

Nr. Beschreibung
DIP-Schalter |  DIP-Schalter s el LT
Fur den normalen Betriebsmodus diesen
1 TEST DIS. EN. DIP-Schalter auf OFF schalten.
2
3 , . Ohne Verwendung.
4 K51 Configuration - - Diese DIP-Schalter auf OFF schalten.
5
Master, wenn PR112/P + PR0O20/K.
6 MODUS SLAVE MASTER Slave, wenn PR112/PD + PR020/K.
7 BAUD 19,2 kBit/s 38,4 kBit/s Auf 19,2 kBit/s einstellen.
Fur den normalen Betriebsmodus diesen
8 K51/ EN. DIS. DIP-Schalter auf OFF schalten.
9 PROG. OFF ON Diesen DIP-Schalter auf OFF schalten.
10 N.U. — — Ohne Verwendung.
11 N.U. — — Diese DIP-Schalter auf OFF schalten.
12 Term. OFF ON Siehe Abs. 5.3
13 N.U o o Ohne Verwendung
e Diesen DIP-Schalter auf OFF schalten.

Beispiel fur die Einstellung der DIP-Schalter fir den Anschluss der Einheit PR0O20/K an den Ausldoser SACE PR112/P

SEIEITIT

9 10 11 12 13

5.4.2. Meldungen
Die Meldungen (K51/1...K51/8) haben fiir den Schutzausléser SACE PR112 die folgende Bedeutung:

Elf('g:‘i;ﬁer NE;EL::';Q&%}? n Ereignis, dass das SchlieBen des Relais bewirkt
K51/1 11-12 Alarm oder Auslésung der Schutzfunktion L (Uberlast)
K51/2 13-14 Alarm oder Auslésung der Schutzfunktion S (Kurzschluss, selektiv)
K51/3 15-16 Ausldésung der Schutzfunktion | (Kurzschluss, unverzdgert)
K51/4 17-18 Alarm oder Auslésung der Schutzfunktion G (Erdschluss)
K51/5 19-20 DateniUbertragungsprobleme auf dem internen Bus (Bus ausgefallen)
K51/6 21-22 Alarm oder Ausldsung wegen interner Ubertemperatur (T=85°C)
K51/7 23-24 Alarm wegen Ausldsung des Schutzauslésers -TRIP-
K51/8 25-26 Voralarm Schutzfunktion L (Uberlast)

ABB SACE
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5.5. SACE PR020/K mit Einheit SACE PR112 (Version “ohne Schlissel”)

5.5.1. Einstellungder DIP-Schalter
Nr. Beschreibung
DIP-Schalter | DIP-Schalter olr el LS
FUr den normalen Betriebsmodus diesen
! TEST DIS. EN. DIP-Schalter auf OFF schalten.
o | ot | Aot | 8 = Vorsim
Configuration g Schutzfunktion L Funktionen (A oder B), dem
Schutzfunktion G . ’ .
— Relaiskontakt zugeordnet und mit dem
K51/5 A= Bus B = Alarm oder DIP-Schalter zu wahlen.
8 Configuration ausgefallen Auslosung wegen
Ubertemperatur
4 K51 L . Ohne Verwendung
5 Configuration Diesen DIP-Schalter auf OFF schalten.
Master, wenn PR112/P + PR020/K.
6 MODUS SLAVE MASTER Slave, wenn PR112/PD + PR020/K.
7 BAUD 19,2 kBit/s 38,4 kBit/s Auf 19,2 kBit/s einstellen.
FUr den normalen Betriebsmodus diesen
8 K51/ EN. DIS. DIP-Schalter auf OFF schalten.
9 PROG. OFF ON Diesen DIP-Schalter auf OFF schalten.
10 N.U. — — Ohne Verwendung.
11 N.U. — — Diese DIP-Schalter auf OFF schalten.
12 Term. OFF ON Siehe Abs. 5.3
13 N.U o o Ohne Verwendung
T Diesen DIP-Schalter auf OFF schalten.

Beispiel fur die Einstellung der DIP-Schalter fir den Anschluss der Einheit PR0O20/K an den Ausléser SACE PR112/P

OFF
ON

nananunn

9

il

il

12 13

10 11

Im Beispiel wurde die Einheit PR020/K wie folgt eingestellt:

55.2.

Meldungen

Selbsttest-Funktion ausgeschaltet.
K51 configuration = A-A-A-A
Master-Modus

Baudrate = 19,2Kb/s
Stand-by-Funktion nicht aktiviert
Terminierung desinternen Busses nichtausgefthrt.

Die Meldungen (K51/1...K51/8) haben fiir den Schutzausléser SACE PR112 die folgende Bedeutung:
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Elf(ig:";ir;er Nli;:iﬂ?‘;::lggg;%/\ﬁ)n Ereignis, dass das SchlieBen des Relais bewirkt
K51/1 11-12 Alarm oder Ausldsung der Schutzfunktion L (Uberlast)
K51/2 13-14 Alarm oder Ausldsung der Schutzfunktion S (Kurzschluss, selektiv)
K51/3 15-16 Auslésung der Schutzfunktion | (Kurzschluss, unverzogert)
A = Alarm oder Auslésung der Schutzfunktion G (Erdschluss)
K51/4 * 17-18 - -
B = Voralarm Schutzfunktion L (Uberlast)
K51/5 * 19-20 A = Datenlbertragungsprobleme auf dem int?rnen Bus (Bus ausgefallen)
B = Alarm oder Auslésung wegen interner Ubertemperatur (T=85°C)
K51/6 21-22 Lastkontrolle LCA
K51/7 23-24 Alarm wegen Ausldsung des Schutzauslésers -TRIP-
K51/8 25-26 Lastkontrolle LC2

* DerGrundfurdas SchlieBen dieser Kontakte (K51/4 und K51/5) istabhéngig von der Konfiguration, die mitden DIP-
Schaltern (Meldung von Ereignis A oder Ereignis B) der Einheit PRO20/K eingestellt wurde (siehe Abs. 5.3).

Im Falle der Auslésung aufgrund einer nichtim Satz der Meldungen eingestellten Schutzfunktion (z.B. kam es zu einer

Auslosung wegen “Ubertemperatur, doch das Relais K51/5 war fiir die Meldung “Dateniibertragungsprobleme aufdem

internen Bus” konfiguriert) kommtes nur zur Umschaltung des Relais K51/7 (Auslése-Alarm Schutzausléser—TRIP-).

5.6. SACE PR020/K mit Einheit SACE PR113

5.6.1. Einstellungder DIP-Schalter

Nr. Beschreibung
DIP-Schalter| DIP-Schalter ol ol LGOI BT
Fur den normalen Betriebsmodus
1 TEST DIS. EN. diesen DIP-Schalter auf OFF schalten.
A = Alarm oder _
2 Con}égl/r;tion Auslosung der SEthXSL?!ﬁg: L
Schutzfunktion L wenn DIP-Schalter Nr. 5 = OFF
K51/4 A = Alarm oder B = Anmerkung [1]:
3 Configuration Auslésung der | Unterspannungssp Funktionen (A oder B), dem
Schutzfunktion G ule (MT) erregt Relaiskontakt zugeordnet und mit dem
= DIP-Schalter zu wahlen.
4 Con}f<i5 :J/rztion af\s =e:?aLIJI?en Aﬁsw)éﬁgnv‘?edge;n
9 9 Ubertemperatur
wenn DIP-Schalter Nr. 5 = ON
Anmerkung [2]: Die den Kontakten
(K51/1...K51/4 und K51/6...K51/8)
5 E%1n/f1i ugyg (Siehe Anm. [1]) B‘Sgshauzgefallzn zugeordneten Funktionen sind die, die
9 (Siehe Anm. [2]) | Ger Benutzer direkt im PR113 festgelegt
hat; dem Kontakt K51/5 ist hingegen die
Meldung "Bus ausgefallen” zugeordnet.
Master, wenn PR113/P + PR0O20/K.
6 MODUS SLAVE MASTER Slave, wenn PR113/PD + PRO20/K
7 BAUD 19,2 kBit/s 38,4 kBit/s Auf 38,4 kBit/s einstellen.
Fir den normalen Betriebsmodus
8 K51/ EN. DIS. diesen DIP-Schalter auf OFF schalten.
9 PROG. OFF ON Diesen DIP-Schalter auf OFF schalten.
10 N.U. — — Ohne Verwendung.
11 N.U. — — Diese DIP-Schalter auf OFF schalten.
12 Term. OFF ON Siehe Abs. 5.3
13 N.U o . Ohne Verwendung
e Diesen DIP-Schalter auf OFF schalten.
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Beispiel fur die Einstellung der DIP-Schalter fur den Anschluss der Einheit PR020/K an den Ausldser SACE PR113/P

OFF n n
ON
1 2

FITTE ]

10 11 12 13

il

Im Beispiel wurde die Einheit PR020/K wie folgt eingestellt:
» Selbsttest-Funktion ausgeschaltet.
» K51 configuration = A-A-A-A

* Master-Modus
e Baudrate = 38,4Kb/s

» Stand-by-Funktion nicht aktiviert
» Terminierung desinternen Busses nichtausgefuhrt.

5.6.2. Meldungen

Die Meldungen (K51/1...K51/8) haben fiir den Schutzausléser SACE PR113 die folgende Bedeutung:

Elektrische Nr. der Klemme Einstellung
' Kontakt von Einheit Ereignis, dass das SchlieBen des Relais bewirkt DIP-Schalter
PR020/K Nr. 5 [3]
A = Alarm oder Auslésung der Schutzfunktion L (Uberlast) OFF
K51/1* 11-12 B = Voralarm Schutzfunktion L (Uberlast) OFF
Vom Benutzer in der Einheit PR113 konfiguriert (sieche Anm. [3]) ON
K51/2 13-14 Alarm oder Ausldsung der Schutzfunktion S (Kurzschluss, selektiv) OFF
Vom Benutzer in der Einheit PR113 konfiguriert (sieche Anm. [3]) ON
K51/3 15-16 Auslésung der Schutzfunktion | (Kurzschluss, unverzdgert) OFF
Vom Benutzer in der Einheit PR113 konfiguriert (sieche Anm. [3]) ON
A = Alarm oder Auslésung der Schutzfunktion G (Erdschluss) OFF
K51/4* 17-18 B = Unterspannungsspule (MT) erregt OFF
Vom Benutzer in der Einheit PR113 konfiguriert (sieche Anm. [3]) ON
A = DatenUbertragungsprobleme auf dem internen Bus (Bus OFF
ausgefallen)
K51/5* 19-20 B = Alarm oder Auslésung wegen Ubertemperatur (T=85°C) OFF
Datenubertragungsprobleme auf dem internen Bus (Bus ON
ausgefallen (siehe Anm. [3]).

Lastkontrolle LC1 OFF

K51/6 21-22 . o A .
Vom Benutzer in der Einheit PR113 konfiguriert (siehe Anm. [3]). ON
Alarm wegen Auslésung des Schutzauslésers -TRIP- OFF

K51/7 23-24 . o A .
Vom Benutzer in der Einheit PR113 konfiguriert (siehe Anm. [3]). ON
Lastkontrolle LC2 OFF

K51/8 25-26 . .. A .
Vom Benutzer in der Einheit PR113 konfiguriert (siehe Anm. [3]). ON

* Der Grund fur das SchlieRen dieser Kontakte (K51/1, K51/4 und K51/5) ist nur dann von der Konfiguration (A oder
B)abhangig, die mitden DIP-Schaltern der Einheit PR020/K eingestellt wurde, wenn der DIP-Schalter Nr. 5 auf OFF
geschaltetwurde (siehe Abs. 5.6.1).

[3] Wenn der DIP-Schalter Nr. 5 auf ON geschaltet wurde, sind alle Kontakte (K51/1...K51/8) ausschlieBlich der vom
Benutzerinder Einheit PR113 gewahlten Funktion zugeordnet; hiervon ausgenommen ist nur der Kontakt K51/5, der
der Funktion “Dateniibertragungsprobleme auf dem internen Bus (Bus ausgefallen)” zugeordnetist.

Im Falle der Auslosung aufgrund einer nichtim Satz der Meldungen eingestellten Schutzfunktion (z.B. kam es zu einer
Auslésung der “Erdschlussschutzfunktion G”, doch das Relais K51/4 war fur die Meldung “Unterspannungsspule (MT)
erregt” konfiguriert) kommt es nur zur Umschaltung des Relais K51/7 (Auslose-Alarm Schutzausldser -TRIP-).
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5.6.3. Verbindung von 3 Einheiten SACE PR020/K mit der Einheit SACE PR113/P

Es kdnnen bis zu drei Einheiten SACE PR020/K mit der Einheit PR113/P verbunden werden (siehe Abs. 5.9.2).
Hierbei ist lediglich zu beachten, dass eine Einheit PR020/K als Master konfiguriert werden muss und die anderen als

Slave.
Auf diese Weise kdnnen bis zu (7 + 8 + 3 =) 18 potentialfreie Kontakte (K51/1, K51/2,...) plus 6 duplizierte Kontakte

gesteuertwerden (siehe Betriebsanleitung Emax).

5.7. SACE PR020/K mit Einheit SACE PR212/P

5.7.1. Einstellungder DIP-Schalter

Nr. Beschreibung
DIP-Schalter | DIP-Schalter OFF ON Anmerkungen

Fur den normalen Betriebsmodus diesen

1 TEST DIS. EN. DIP-Schalter auf OFF schalten.
2
3 K51 o o Ohne Verwendung.
4 Configuration Diese DIP-Schalter auf OFF schalten.
5
Master, wenn PR212/P + PR020/K
6 MODUS SLAVE MASTER Slave, wenn PR212/P +
PR212/D-L (oder PR212/D-M) + PR020/K
7 BAUD 19,2 kBit/s 38,4 kBit/s Auf 38,4 kBit/s einstellen.
FUr den normalen Betriebsmodus diesen
8 K51/ EN. DIS. DIP-Schalter auf OFF schalten.
9 PROG. OFF ON Diesen DIP-Schalter auf OFF schalten.
10 N.U. — — Ohne Verwendung.
11 N.U. — — Diese DIP-Schalter auf OFF schalten.
12 Term. OFF ON Siehe Abs. 5.3
13 N.U o . Ohne Verwendung
e Diesen DIP-Schalter auf OFF schalten.

Beispiel fur die Einstellung der DIP-Schalter fir den Anschluss der Einheit PR0O20/K an den Ausldser SACE PR212/P

o~ DOOAAWWA AAR AN

10 11 12 13

Im Beispiel wurde die Einheit PR020/K wie folgt eingestellt:
Selbsttest-Funktion ausgeschaltet.

K51 configuration = A-A-A-A

Master-Modus

Baudrate = 38,4Kb/s

Stand-by-Funktion nicht aktiviert

Terminierung desinternen Busses nichtausgefthrt.

5.7.2. Meldungen
Die Meldungen (K51/1...K51/8) haben fiir den Schutzausléser SACE PR212/P die folgende Bedeutung:
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Elf('g:tsaﬁer Nréi?‘f‘gi?ggc';;%/v}? n Ereignis, dass das SchlieBen des Relais bewirkt
K51/1 11-12 Alarm oder Ausldsung der Schutzfunktion L (Uberlast)
K51/2 13-14 Alarm oder Ausldsung der Schutzfunktion S (Kurzschluss, selektiv)
K51/3 15-16 Auslésung der Schutzfunktion | (Kurzschluss, unverzdgert)
K51/4 17-18 Alarm oder Ausldsung der Schutzfunktion G (Erdschluss)
K51/5 19-20 Datenubertragungsprobleme auf dem internen Bus (Bus ausgefallen)
K51/6 21-22 Alarm wegen Auslésung des Schutzauslésers -TRIP-
K51/7 23-24 Alarm wegen Ausldsung des Schutzauslosers -TRIP-
K51/8 25-26 Voralarm Schutzfunktion L (Uberlast)

5.8. SACE PR020/K mit Einheit SACE PR212/MP

5.8.1. Einstellungder DIP-Schalter

Nr. Beschreibung
DIP-Schalter| DIP-Schalter o okt (T TR
Fur den normalen Betriebsmodus
1 TEST DIS. EN. diesen DIP-Schalter auf OFF schalten
K51/4 A = Alarm oder B = Alarm oder
2 . . Ausl6sung der Auslésung der
Configuration Schutzfunktion U | Schutzfunktion WC
A = Alarm oder B = Zustand Funktionen (A oder B), dem
3 K51/6 Auslésung der e_nerischer Relaiskontakt zugeordnet und mit dem
Configuration Schutzfunktion E'g GP DIP-Schalter zu wahlen
PTC ingang (G.P.)
4 K51/8 A = Voralarm B =
Configuration | Schutzfunktion L | Back-up-Schutz
5 K51 o o Ohne Verwendung
Configuration Diesen DIP-Schalter auf OFF schalten.
6 MODUS SLAVE MASTER Auf Master einstellen
7 BAUD 19,2 kBit/s 38,4 kBit/s Auf 38,4 kBit/s einstellen
FUr den normalen Betriebsmodus
8 K51/ EN. DIS. diesen DIP-Schalter auf OFF schalteN
9 PROG. OFF ON Diesen DIP-Schalter auf OFF schalten
10 N.U. — — Ohne Verwendung.
11 N.U. — — Diese DIP-Schalter auf OFF schalten
12 Term. OFF ON Siehe Abs. 5.3
13 N.U o o Ohne Verwendung
e Diesen DIP-Schalter auf OFF schalten

Beispiel fur die Einstellung der DIP-Schalter fir den Anschluss der Einheit PRO20/K an den Ausloser SACE PR212/MP.

OFF
ON

nAfAfaefl(B0OA AN

10 11 12 13

Im Beispiel wurde die Einheit PR020/K wie folgt eingestellt:

K51 configuration = A-A
Master-Modus
Baudrate = 38,4Kb/s

-A-A

Selbsttest-Funktion ausgeschaltet.

Stand-by-Funktion nicht aktiviert
Terminierung desinternen Busses nichtausgefthrt.
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5.8.2.

Die Meldungen (K51/1...K51/8) haben fir den Schutzausléser SACE PR212/MP die folgende Bedeutung:

Meldungen

Elektrischer | Nr. der Klemme von - . . .
Kontakt Einheit PRO20/K Ereignis, dass das SchlieBen des Relais bewirkt
K51/1 11-12 Alarm oder Auslésung der Schutzfunktion L (Uberlast)
K51/2 13-14 Alarm oder Auslésung der Schutzfunktion R (blockierter Laufer)
K51/3 15-16 Auslésung der Schutzfunktion | (Kurzschluss, unverzdgert)
A = Alarm oder Ausldésung der Schutzfunktion U (Phasenausfall)
K51/4 * 17-18 -
B = Alarm oder Auslésung WC (Kontakte verklebt)
K51/5 19-20 Datenubertragungsprobleme auf dem internen Bus (Bus ausgefallen)
A = Alarm oder Auslésung PTC (Ubertemperatur des Motors)
K51/6 * 21-22 . ; —
B = Zustand generischer Eingang G.P. (aktiviert, wenn G.P. = 1)
K51/7 23-24 Alarm wegen Ausldsung des Schutzauslésers -TRIP-
A = Voralarm Schutzfunktion L (Uberlast)
K51/8 * 25-26
B = Alarm Back-up-Schutz

* Der Grund fur das SchlieRen dieser Kontakte (K51/4, K51/6 und K51/8) ist von der Konfiguration abhéngig, die mit
den DIP-Schaltern (Ereignis A oder Ereignis B) der Einheit PRO20/K eingestellt wurde (siehe Abs. 5.3).

Im Falle der Ausldsung aufgrund einer nicht im Satz der Meldungen eingestellten Schutzfunktion (z.B. kam es zu einer
Auslésung “Kontakte verklebt (WC)”, doch das Relais K51/4 war fiir die Meldung “Alarm oder Ausldsung der Schutzfunktion

U” konfiguriert) kommt es nur zur Umschaltung des Relais K51/7 (Auslése-Alarm Schutzausloser —-TRIP-).

5.9. Schaltplane

59.1.
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5.9.2. PR113/P + 3 Einheiten PR020/K

K51 PR113/P
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5.9.3.

PR212/P oder PR212/MP + PR020/K
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HINWEIS: Die Einheit PR212/MP ist nur fur dreipolige Leistungsschalter lieferbar.
5.9.4. PR212/P +PR212/D-L oder PR212/D-M + PR020/K
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Zeichenerklarung der Schaltplane

All = Dialogeinheit PR212/D-L oder PR212/D-M fir die Anbindung an ein Ferniiberwachungssystem.
Al3 = Anzeigegerat PR020/K

K51 = Schutzeinheit PR212/P, PR212/MP, PR112/P, PR112/PD, PR113/P und PR113/PD.

K51/1...8  =Interne Relais des Anzeigegerats PR020/K

X3-X4 = Steckvorrichtungen fur die Hilfsstromkreise der Schutzeinheit PR212/P oder PR212/MP

X = Steckverbinder fur die Hilfsstromkreise des Leistungsschalters in der ausfahrbaren Ausfiihrung
XV = Klemmleiste fur die Hilfsstromkreise des Leistungsschaltersin fester Ausfiihrung

Schaltzeichen (gemal IEC 617 und CEI 3-14 ... 3-26)

SCHALTZEICHEN ZEICHENERKLARUNG

IEC. REF
NUMBER

ERDE (ALLGEMEINES ZEICHEN)

<

02-15-01

GALVANISCH GETRENNTER UMFORMER

02-17-06
02-17-07

LEITER IN GESCHIRMTEM KABEL
(BEISPIEL: ZWEI LEITER)

b

03-01-07
03-01-09

LEITER, VERDRILLT,
ZWEI LEITER DARGESTELLT

03-01-08

ANSCHLUSS ODER KLEMME

o
03-02-02

LEITERVERBINDUNG

[ ]
03-02-01

STECKDOSE UND STECKER

03-03-05

SCHLIEBER

_/
07-02:01
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6. Fehlersuche

Die nachstehende Tabelle, in der einige typische Situationen zusammengefasst sind, die beim Betrieb eintreten kdnnen,

soll helfen, etwaige Probleme und Fehlfunktionen zu verstehen und moglicherweise zu beseitigen.

Hinweis: » Vor der Konsultation der nachstehenden Tabelle die Meldungen der LEDs auf der Vorderseite des
Anzeigegeréats PR020/K einige Sekunden beobachten (den Abschluss der Anlaufphase abwarten, wenn das

Anzeigegerat PR020/K gerade erst eingeschaltet wurde).

Nr. Situation Mégliche Ursachen Ratschlage
Die Relais schalten nicht um, 1. Das Anzeigegerat PRO20/K befindet 1. Den DIP-Schalter K51/ ” auf "EN.”
obwohl das Ereignis eingetreten sich im ”Stand-by-Modus” schalten und dann den Drucktaster
1 |ist (z.B. bei Auslésung der "Reset” auf der Vorderseite der
Schutzfunktion L wegen Einheit PRO20/K dricken.
Uberlast). 2. Die Einheit wurde nicht zurlickgesetzt. |2. Die Ricksetzung ausflhren.
Die Einheit aktualisiert nicht die 1. Die Einheit wurde nicht zurlickgesetzt. |1. Den Drucktaster "Reset” auf der
2 Meldungen 2. Kommunikation (iber den internen Bus Vorderseite der Einheit driicken.
) unterbrochen (siehe Abs. ) 2. Die Anschlisse kontrollieren.
- Im Menu der Schutzeinheit die Einheit
BLZM:L?]UHSEQ ;V:t?uetgauslésers Die Einheit wurde an eine Einheit PR112 EROZE())/K i?f ?N ;Tftéleir']l' fd
3 | (TRIP) kbnnoen trotz Batatiqung | 24er PR113 angeschlossen und die " Vorderseite der Einheit PR112 od
des Drucktasters “Reset” Eichgt] Prasenz der Einheit PRO20/K wurde nicht P%r1 gsderlijik:r: e o
zurlickgesetzt werden. parametriert. - Einen Befehl "Trip Reset" vom
Fernlberwachungssystem senden.
UnregelmaBiges Blinken von
"TX/RX” und/oder 1. Konflikt auf dem Bus (2 Master) 1. Den DIP-Schalter "MODUS” auf
4 |unregelmaBige Umschaltung "SLAVE” schalten.
des R?IE;IIiS ?51/5 (Bus 2. AnschlUsse defekt. 2. Die Anschliisse kontrollieren.
ausgefallen).
1. Die Funktion "Selbsttest” der Einheit ist | 1. Normaler Betrieb
aktiviert. 2. Normaler Betrieb
. . ] 2. Die Einheit PROZO/K befindet sich im 3. Die Hi|fsstromversorgung der Einheit
Die LED "Tx/Rx” blinkt einmal Stand-by-Modus. PR020/K und der Schutzeinheit
5 oder mehrmals (von 1 bis 4) fir | 3. Die angeschlossene Schutzeinheit unterbrechen und dann beide
die Dauer von 200ms mit einem wurde nicht erkannt. Einheiten gleichzeitig erneut speisen.
Intervall von 2s (siehe Abs.3.2). 4. Die Anschliisse, die Einstellung der
4. Probleme bei der Datenubertragung Datentransferrate (DIP-Schalter
(Bus ausgefallen) "BAUD”) und den Modus
(DIP-Schalter "MODE?”) kontrollieren.
1. Anschlusse falsch verdrahtet. 1. Die Anschlusse kontrollieren.
Die LED "Tx/Rx” ist 2. Die Hilfsspannung fehlt. 2. Die Versorgungsspannung wieder
6 ausgeschaltet. _ _ herstellen.
3. PRO20/K im Programmiermodus. 3. Den DIP-Schalter "PROG.”
kontrollieren.
7 Sl?t'.aen'a'izgro*:W/WD leuchtet Anomalie. ABB SACE kontaktieren.
8 |Die LED "PW/WD” blinkt rot. PRO020/K im Programmiermodus. Den DIP-Schalter "PROG.” kontrollieren.
6.1. Im Falle des Defekts

Wenn das Problem nicht mit Hilfe der Ratschléage in der Tabelle geldst werden konnte und/oder wenn man vermutet,
dassdie Einheit PR0O20/K defektist, nichtregelmaRig funktioniert oder nicht vorgesehene Steuerungen vornimmt, sollten
die nachstehenden Anweisungen genauestens befolgt werden:

« Einekurze Beschreibung des Problems abfassen (Zeitpunkt des Auftretens des Problems; Haufigkeit des Auftretens;
kann der Fehler reproduziert werden und wenn ja, in welcher Weise? usw.). Den Typ der an das Anzeigegerat
angeschlossenen Last (Lampen, Melderelais, Fernschalter, Schiitze, Sirenen usw.) und die Seriennummer der Einheit
vermerken (siehe Abs.5.3.3)...

e Alle gesammelten Informationen zusammen mit dem Anwendungsschaltplan dem néchst gelegenen
Kundendienstzentrum von ABB SACE zukommen lassen.

Je vollstandiger und detaillierter die dem Kundendienst von ABB tibermittelten Informationen sind, desto einfacher ist

die technische Prufung des aufgetretenen Problems und desto schneller kdnnen die zur Lésung erforderlichen

MaRnahmenveranlasstwerden.

ABB SACE MBI | SACE PRO20/K

Head Office: Via Baioni, 35 - 24123 Bergamo - ltaly - Tel.: +39 (0) 35 395111 - Telex: 301627 ABBSAC | - Telefax: +39 (0) 35 395306-395433

20/20

RHO0354.003| L0834




	INHALTSVERZEICHNIS
	1. Allgemeine Informationen 
	1.1. Vorbemerkung 
	1.2. Anwendungskonfiguration 
	2. Technische Eigenschaften 
	2.1. Elektrische Eigenschaften  
	2.1.1. Hilfsstromversorgung 
	2.2. Mechanische Eigenschaften  
	2.3. Umgebungsbedingungen 
	2.4. Kommunikationsbus   
	2.5. Eigenschaften der internen Relais   
	3. Benutzeroberfläche 
	3.1. Verwendung des Drucktasters 
	3.2. Optische Anzeigen 
	3.3. Klemmenreihen 
	4. Sonderfunktionen 
	4.1. Rücksetzen  
	4.2. Rücksetzen der Meldungen 
	4.3. Selbsttest-Funktion 
	4.4. Stand-by-Funktion  
	5. Inbetriebnahme 
	5.1. Montageanleitung 
	5.2. Anschlüsse 
	5.3. Einstellung der DIP-Schalter 
	5.3.1. Beispiel für die Einstellung der DIP-Schalter  
	5.3.2. Standardeinstellungen 
	5.3.3. Seriennummer 
	5.4. SACE PR020/K mit Einheit SACE PR112 (Version "mit Schlüssel") 
	5.4.1. Einstellung der DIP-Schalter 
	5.4.2. Meldungen 
	5.5. SACE PR020/K mit Einheit SACE PR112 (Version "ohne Schlüssel") 
	5.5.1. Einstellung der DIP-Schalter 
	5.5.2. Meldungen 
	5.6. SACE PR020/K mit Einheit SACE PR113 
	5.6.1. Einstellung der DIP-Schalter 
	5.6.2. Meldungen 
	5.6.3. Verbindung von 3 Einheiten SACE PR020/K mit der Einheit SACE PR113/P 
	5.7. SACE PR020/K mit Einheit SACE PR212/P 
	5.7.1. Einstellung der DIP-Schalter 
	5.7.2. Meldungen 
	5.8. SACE PR020/K mit Einheit SACE PR212/MP 
	5.8.1. Einstellung der DIP-Schalter 
	5.8.2. Meldungen 
	5.9. Schaltpläne 
	5.9.1. PR112 oder PR113 + PR020/K 
	5.9.2. PR113/P + 3 Einheiten PR020/K 
	5.9.3. PR212/P oder PR212/MP + PR020/K 
	5.9.4. PR212/P + PR212/D-L oder PR212/D-M + PR020/K 
	6. Fehlersuche 
	6.1. Im Falle des Defekts 


